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PSNV – Einsatz im Ahrtal



• Förderung von Sicherheit durch Begleitung und Betreuung im geschützten Rahmen („Da-sein“)

• Beruhigung und Orientierung durch Vermittlung notwendiger Informationen

• Förderung von Kontakt und Verbundenheit durch Aktivierung des sozialen Netzwerkes

• Rückführung zur Handlungsfähigkeit durch anleitende Unterstützung

• Vermittlung von Hoffnung durch Organisieren weitergehender Hilfen bei Bedarf

Hauptaufgaben der PSNV
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PSNV-B und PSNV-E
PSNV-B

Das Kriseninterventionsteam der Notfallseelsorge begleitet Menschen in den ersten Stunden nach 

einem plötzlichen Unglücksfall und leistet „Erste Hilfe für die Seele“. (Betroffene, Angehörige, 

Ersthelfer, Augenzeugen, etc.)

PSNV-E

Das Einsatznachsorgeteam (ENT) der Notfallseelsorge steht  Einsatzkräften bei der Bewältigung von 

psychischen Belastungen zur Seite und ist präventiv tätig. (FW, RD, THW, DLRG, Bergwacht, etc.)   
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• 250 betroffene Orte / ca. gesch. 48.000-50.000 Betroffene 

• Unklare Anzahl Verletzten / Toten/ Vermissten

• 112 Brücken; 35 nutzbar; 17 eingeschränkt nutzbar; 56 Brücken zerstört; 4 teilzerstört

• Kritische Infrastruktur auf 40-50km Länge / 2 km ins Landesinnere (beidseits der Ahr) 

zusammengebrochen (Telekommunikation, Strom, kommunale Einrichtungen).

• Grundschutz nicht mehr gesichert (Brand-Gefahrenabwehr, Gesundheitsbereich)

• Hauptschwerpunkte; Landkreise Ahrweiler, der Landkreis Trier-Saarburg, der Eifelkreis Bitburg-

Prüm und der Landkreis Vulkaneifel. Auch betroffen der Landkreis Bernkastel-Wittlich, Mayen-

Koblenz und Trier Stadt.

Quelle: DRK-Landesverband, Badisches Rotes Kreuz e.V.

Ausgangslage
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• Besonders betroffen der Landkreis Ahrweiler mit den Gemeinden: Schuld, Insul, Dümpelfeld, Altenahr, 

Mayschoß, Mariental,  Ahrbrück, Dernau, Bad Neuenahr-Ahrweiler, Sinzig, Liers und Bad Bodendorf.

• Teilweise war und ist der Zugang zu den Ortschaften nur begrenzt bis überhaupt nicht möglich gewesen. 

• Gasaustritte, Kellerbrände, Rohrbrüche, 2/3 der Gebäude kaputt, Schmutzwasser läuft ungefiltert in die 

Ahr, tausende kaputte Autos, Leichenfunde …

• Durch das Schadensereignis verloren betroffene Personen teilweise ihren gesamten existenziellen 

Aufbau (Mobilität, Wohnen, Arbeit, etc.), weshalb eine starke belastende/eventuell traumatische 

Situation aus Sicht der PSNV zu erwarten war. 

Quelle: DRK-Landesverband, Badisches Rotes Kreuz e. V.

Ausgangslage
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17.07.2021: 

Eingang der offiziellen Einsatzvoranfrage aus RLP und NRW. Das Land Rheinlandpfalz hat  offiziell 
Baden-Württemberg  um Unterstützung im Bereich PSNV gebeten! 

18.07. – 31.07.2021:

Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft

31.07.2021:

Offizielle Alarmierung mit konkreten Einsatzdaten 

02.08. – 05.08.2021: 

1. Gruppe mit 50 Notfallseelsorger/innen aus den Bereichen PSNV-B und E fahren im Verband mit 
MTWs von LFS Bruchsal zum Bereitstellungsraum - Flugplatz Mendig. (7 NFS aus KA)

06.08. – 10.08.2021:  

2. Gruppe mit 24 Notfallseelsorger/innen (4 NFS aus KA)

Alarmierung
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Anfahrt
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Einsatzleitung /Unterkunft



• Briefing und Erhalt des Einsatzauftrages

• Teamweise Abfahrt ins Krisengebiet 

• Abwicklung der Einsatzaufträge und Erhalt neuer Einsätze 
durch Leitstelle

• Uhrzeit der Rückkehr unterschiedlich und ungewiss

• 2 Teams festgelegt für Nachtbereitschaft

• Einsatzbesprechung

Tagesablauf
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Einsatzauftrag
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Briefing / Einsatzbesprechung 



Übernahme der PSNV-Tätigkeit im Ahrtal 
(Überbringung von Todesnachrichten mit Polizei, Betreuung nach erfolglosen Reanimationen, nach 
Verkehrsunfällen, nach Bränden, nach Suiziden, etc.)

Erkundungsfahrten
Ermittlung von Betreuungsbedarf, Aufsuchen von abgelegenen Wohnhäusern, Campingplätzen, etc.

Begleitung von
Bürgerversammlungen, Pressekonferenzen, Essensausgaben, Abriss von Gebäuden.

Betreuung von 
Anwohnern, Helfern, Einsatzkräften, LKW- und Baggerfahrern, Handwerkern.

Einsatzarten /-anlässe
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Erkundung
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Erkundung
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Begleitung
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Betreuung



• Präsenz zeigen Wer arbeitet will nicht reden! Niemanden zum Reden zwingen.              
Da sein und abwarten - Zuhören.

• Konkrete Anforderungen

• Vermittlung (Schauen Sie mal nach dem/der……)

• Sie sind doch zum Reden da!

• Ende der Arbeitspause

• Danke, dass Sie da sind/waren

• Folgeeinsätze

Einsatz – Beginn und Ende

Karlsruhe, 17.11.2021



Karlsruhe, 17.11.2021

Präsenz
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Eindrücke
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Eindrücke



• Tägliche Einsatznachbesprechungen im Bereitstellungsraum. 

• Geistliche Impulse

• Einsatznachsorge (ENT) für Seelsorger nach Rückkehr aus dem 
Krisengebiet (Defusing, Debriefing, Supervisionen)

Seelsorge für die Seelsorger
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Zahlen…….

• 643 PSNV-Einsatzkräfte vor Ort

• In vier Wochen über 700 Einsätze 

• über 7700 Gespräche mit Betroffenen geführt.
Quelle: DRK-Landesverband, Badisches Rotes Kreuz e.V.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Bitte stellen Sie Fragen!
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